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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 07.11.1974

Norm

VersVG §12 Abs3

Rechtssatz

Die Klagsau3orderung nach § 12 Abs 3 VersVG muß - vom Fall der absichtlichen Verhinderung des Zuganges

abgesehen - in die Hände des Empfängers oder wenigstens einer Person gelangt sein, die nach den Postvorschriften

zur Entgegennahme für den Empfänger legitimiert ist. Die bloße Absendung eines eingeschriebenen Briefes beweist

dies noch nicht.

Entscheidungstexte

7 Ob 206/74

Entscheidungstext OGH 07.11.1974 7 Ob 206/74

Veröff: VersR 1975,1166 = VersRdSch 1976,88 (mit Glosse von Baumann)

7 Ob 253/74

Entscheidungstext OGH 16.01.1975 7 Ob 253/74

Beisatz: Auch wenn die Botschaft dann nicht "ausgerichtet" wird. (T1) Veröff: JBl 1975,374 = EvBl 1975/208 S 469 =

VersR 1976,867 = VersRdSch 1978,168

4 Ob 166/83

Entscheidungstext OGH 26.06.1984 4 Ob 166/83

Veröff: Arb 10359
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